
EINLADUNG

PROGRAMM

Auftakt zur Umsetzung der Charta in Brandenburg
Sehr geehrte Unterstützerinnen und Unterstützer der Hospizarbeit und Palliativmedizin,
 
die fünf Leitsätze der Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen in Deutschland formulieren 
Aufgaben, Ziele und Handlungsbedarfe, um die Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen in 
Deutschland zu verbessern.
Zur Umsetzung der Charta in Brandenburg hat die LAG Hospiz Brandenburg e.V. mit Unterstützung der Koor-
dinierungsstelle für Hospiz- und Palliativversorgung in Deutschland eine Auftakt-Veranstaltung organisiert. 
Dazu sind Sie ganz herzlich eingeladen!

Am 29. April 2019
um 10.00 Uhr (Einlass ab 9.00 Uhr)

im Nikolaisaal Potsdam, Wilhelm-Staab-Straße 10/11, 14467 Potsdam

Mit einem Mittagessen und Sektempfang laden wir abschließend zum Austausch ein. Die Anmeldung erfolgt 
online über www.LAG-Hospiz-Brandenburg.de und ist aus sicherheitstechnischen Gründen notwendig.

Gemeinsam können wir die Hospiz- und Palliativversorgung in Brandenburg weiter entwickeln! Über Ihr zahl-
reiches Erscheinen zur Auftaktveranstaltung würden wir uns daher sehr freuen!

 Grußwort Susanna Karawanskij, 
 Ministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen 
 und Familie des Landes Brandenburg (angefragt)

 Grußwort des Parlamentarischen Staatssekretär 
 Herr Stefan Zierke, Bundesministerium für Familie,   
 Senioren, Frauen und Jugend (angefragt)

 Zeichnung der Charta zur Betreuung schwerstkranker   
 und sterbender Menschen durch gesundheits- und   
 gesellschaftspolitische Verbände Brandenburgs 

 Redebeitrag des Potsdamer Oberbürgermeisters 
 Mike Schubert (angefragt)

 Zeichnung der Charta für die Landeshauptstadt Potsdam

 Redebeitrag von Christian Schirmer, LAG Hospiz Brandenburg e.V.: 
 Was brauchen wir in Brandenburg zur Umsetzung der Charta?

 Danksagung an das Ehrenamt – 
 Würdigung aller ehrenamtlich Mitarbeitenden der Hospizarbeit im Land Brandenburg 
 Moderation: Johannes Albrecht, Musikalische Begleitung: Band TWO in ONE
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